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Kongressgebühr:
69.- € für hauptamtlich Tätige
35.- € für ehrenamtlich Tätige,
          Interessierte, Eltern etc.
Die Kongressgebühr schließt Kongressunterlagen und ein Mittages-
sen im Haus (bzw. in Garmisch-Partenkirchen einen Essensgut-
schein Wert 5,- €) mit ein.

Anmeldeschluss für alle Kongress-Orte: 30.10.2017
Da die Teilnehmer_innen-Zahl an jedem Veranstaltungsort begrenzt
ist, garantiert Ihnen nur die rechtzeitige Anmeldung einen Platz.
Ihre Anmeldung wird erst mit Bezahlung der Kongressgebühr gültig.
Für Ihre Teilnahme in Traunstein überweisen Sie bitte nach er-
folgter Anmeldung Ihre Kongressgebühr auf folgendes Konto:
IBAN DE23 7509 0300 0002 1834 71 Liga-Bank
Für Landshut und Garmisch-Partenkirchen erhalten Sie die Kon-
toinformationen mit der Anmeldung.
Dieser Flyer wurde bei „die UmweltDruckerei“ nachhaltig gedruckt.

EMPOWERMENT: Kräfte entdecken | Stärken stärken I Fähigkeiten nutzen

Garmisch-Partenkirchen

Kongresszentrum
Richard-Strauss-Platz 1, 82467 Garmisch-Partenkirchen
Katholisches Kreisbildungswerk Garmisch-Partenkirchen e.V.
Dompfaffstr. 1, 82467 Garmisch-Partenkirchen, Tel. 08821 / 5 85 01
info@kreisbildungswerk-gap.de | www.kreisbildungswerk-gap.de

Traunstein

Campus St. Michael
Kardinal-Faulhaber-Str. 6, 83278 Traunstein
Katholisches Kreisbildungswerk Traunstein e.V.
Vonfichtstr. 1, 83278 Traunstein, Tel. 0861 / 6 94 95
info@kbw-traunstein.de | www.kbw-traunstein.de

Landshut

Fachakademie für Sozialpädagogik Seligenthal
Bismarckplatz 14, 84034 Landshut
Christliches Bildungswerk Landshut e.V.
Maximilianstr. 6, 84028 Landshut, Tel. 0871 / 923 17 0
info@cbw-landshut.de | www.cbw-landshut.de

Mo 20.11.2017

Di 21.11.2017

Mi 22.11.2017

Di 21.11.2017

Traunstein

Mi 22.11.2017

Landshut

Der 3. Pädagogische Kongress: Empowerment!
Nach zwei erfolgreichen Pädagogischen Kongressen („Inklusion“ und
„Resilienz“) greift der 3. Pädagogische Kongress 2017 mit „Em-
powerment“ ein immerwährend aktuelles pädagogisches Thema auf.
Mit „Empowerment“ werden Strategien und Maßnahmen bezeichnet,
die das Maß an Selbstbestimmung und Autonomie im Leben der
Menschen erhöhen. Empowerment meint dabei sowohl den Prozess
der Selbstermächtigung als auch die professionelle Unterstützung,
damit Menschen ihre Gestaltungsspielräume und Ressourcen wahr-
nehmen, nutzen und ausbauen können. Kinder entwickeln durch
Empowerment soziale und personale Ressourcen, um Lebensereig-
nisse und Lebensumbrüche gelingend zu bewältigen.
Zum Pädagogischen Kongress laden wir wieder hochkarätige
Referent_innen ein, die Fachlichkeit auf dem neuesten Stand mit-
bringen. Der Pädagogische Kongress bietet zusätzlich eine Plattform
für Begegnung und Vernetzung - über die Professionen hinweg. Wir

sprechen pädagogische Fachkräfte wie Kinderpfleger_innen und
Erzieher_innen, Sozialpädagog_innen, Psycholog_innen und
Lehrer_innen an. Genauso sind ehrenamtlich Engagierte und alle
Interessierten herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf einen anregenden Austausch und laden herzlich
ein zu einem sicher lebendigen Pädagogischen Kongress 2017!
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Kongress-Veranstalter und Anmeldung

Mit freundlicher Unterstützung:

www.paedagogischer-kongress.de

Organisatorisches

Christina Zellinger
Kath. Kreisbildungswerk
Garmisch-Partenkirchen
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Empowerment
Kräfte entdecken | Stärken stärken I Fähigkeiten nutzen

Kongress-Programm
 8.30 Uhr Ankommen mit Stehkaffee

 9.00 Uhr Eröffnung und Grußworte

9.15 Uhr       Kreativ-Einführung - Mutwelten-Theater
"Raus aus der Manege, rein in deine Freiheit!"
Susanne Bloss und Sonja Welter vom Münchner Mutwelten-Theater freuen sich, zum dritten Mal den Pädagogischen Kongress
zu eröffnen. Mit ihren Theaterstücken und Workshops stärken sie v.a. Kinder und Jugendliche mutig zu sein und ihren Weg zu gehen!

 9.45 Uhr       Kongress-Vortrag mit Aktivplenum

Prof. Dr. Sabine Pankofer: Empowerment - auf die Haltung kommt es an!
Jeden Tag stehen Fachkräfte in der Pädagogik und Sozialen Arbeit vor der ganz praktischen Herausforderung, mit ihren Klient_innen nicht nur problem-,
sondern auch insbesondere ressourcenorientiert zu arbeiten. Das Empowermentkonzept und andere ressourcenorientierte Ansätze, wie der aktuell
vieldiskutierte Recoveryansatz, bieten hierfür interessante und hilfreiche Ansatzpunkte für das Handeln und das Reflektieren an - sowohl auf der Ebene
der Haltung, als auch methodisch. Die Referentin wird diese Konzepte erläutern, sowie Ideen und Ansätze vorstellen, wie diese Modelle in der alltäglichen
Praxis mit Leben gefüllt werden können.
Sabine Pankofer ist Professorin für Psychologie in der Sozialen Arbeit an der Kath. Stiftungsfachhochschule München, Supervisorin und Coach.

11.45 Uhr Kurzpräsentation der Workshops durch die Referentinnen

12.00 Uhr Mittagsbuffet

13.30 Uhr      Workshop Aktiv Runde 1

Workshop 1:                      Prof. Dr. Sabine Pankofer: Empowerment ganz praktisch…
Anhand von Beschreibungen aus der Praxis der Teilnehmer_innen werden konkrete Situationen dahingehend reflektiert, welche Empowermentpotentiale
darin liegen und welche Handlungsoptionen sich daraus ergeben können, um die Klient_innen, aber auch sich selbst zu "empowern".

Workshop 2:                      Susanne Hölzl: Der Blick auf Stärken stärkt!
Ein Blick in unseren Lebensrucksack fördert es zutage: Was wir wissen und können! Was wir bereits alles geschafft haben! Was wir erfahren und durchlebt
haben! Woraus wir gestärkt hervorgegangen sind! Über welche Kompetenzen und Ressourcen wir verfügen! Es ist nicht immer leicht sich selbst wohl
gesonnen zu sein. Oft hadern wir mit unseren Schwächen und schwächen uns dabei umso mehr.
Biografiearbeit fördert den achtsamen und wertschätzenden Blick auf sich selbst und in weiterer Folge auf unser Gegenüber.
Susanne Hölzl, MA, ist selbständige Unternehmensberaterin & Trainerin. Sie hat langjährige Praxis in der Arbeit mit Eltern, Pädagog_innen, Teams
und Seminargruppen aus unterschiedlichsten Fachbereichen.

Workshop 3:                      Meliha Satir-Kainz: "Schatzsuche" - Ressourcen finden in Migrationsbiografien
Kinder und Erwachsene mit Migrations-Erfahrungen bergen einen Schatz in sich - in mehreren Sprachen zu sprechen, sich in verschiedenen kulturellen
Systemen beheimatet zu fühlen und diese Welten miteinander verknüpfen zu können. Sie sind die "Dolmetscher_innen" zwischen den Kulturen.
In diesem Workshop lernen Sie verschiedene praktische Methoden der interkulturellen und der systemischen Arbeit kennen mit dem Ziel, die Ressourcen
in den Migrationsbiografien zu erkennen und zu würdigen.
Meliha Satir-Kainz ist Dipl. Sozialpädagogin (FH), Erzieherin, Systemische Paar- und Familientherapeutin, Dozentin an der Fachakademie für
Sozialpädagogik München, Referentin des Qualifikationskurses "KulturdolmetscherIn" der Katholischen Erwachsenenbildung.

Workshop  4:                     Susanne Benz und Barbara Hobi: Das Züricher Ressourcenmodell ZRM
Mit Freude und Leichtigkeit Ziele verwirklichen

Mit dem Zürcher Ressourcen Modell, das an der Universität Zürich entwickelt wurde, werden Menschen befähigt, mit Freude und
Leichtigkeit selbstgesetzte Ziele zu erreichen. Das führt zu einer höheren Selbstwirksamkeit und Zufriedenheit - und hält gesund.
Im Workshop werden theoretische Inputs mit anschaulichen und praktischen Übungen illustriert.
Barbara Hobi ist eidgenössisch anerkannte Psychotherapeutin, ZRM -Trainerin, Coach und arbeitet an der Fachhochschule Zürich im
Bereich Soziale Arbeit als Supervisorin. Susanne Benz ist ZRM -Trainerin und leitet Ressourcentrainings für Erwachsene und Jugendliche.

Workshop 5:                      Christiane Bauer: "Ich schaffs!" Das lösungsorientierte Programm für Kinder und Jugendliche
"Ich schaffs!" macht sich die Vitalität, Neugier und Begeisterungsfähigkeit von Kindern und Jugendlichen erfolgreich zu Nutze. Statt über Probleme
zu reden, werden Ziele gesetzt und Fähigkeiten mit viel Motivation und Spaß gemeinsam mit anderen gelernt. Christiane Bauer stellt das Programm
"ich schaffs!" und seine vielfältigen Einsatzmöglichkeiten mit Einzelnen, Gruppen oder Klassen in den unterschiedlichsten Arbeitsfeldern der Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen vor (von Kindergarten über Schule bis Jugendarbeit).
Christiane Bauer ist Diplom-Sozialpädagogin (FH), systemische Beraterin, Lehrtrainerin, Supervisorin und die Autorin von "Ich schaffs! - Cool ans Ziel!"

Workshop 6:                      Manuela Ahne: Best-Practise-Beispiele aus dem Kindergartenalltag -
                                                  Selbstorganisation und Selbstmotivation als pädagogische Grundhaltung
Wie sieht Empowerment bei Morgenkreis, Portfolio, Kreativitätserziehung  und offenen Gruppen aus? Gemeinsam wollen wir erkunden, wo
Empowerment in Ihrer Einrichtung schon vorhanden ist, bzw. wie Sie sich mit Ihrem Team auf den Weg dorthin machen können. Impulse und
Methoden zur Umsetzung in der eigenen Einrichtung runden den Workshop ab.
Manuela Ahne, Erzieherin, Leitung im Evangelischen Kindergarten Traunreut, Weiterbildung Leitung und Management in Kindertageseinrichtungen

14.45 Uhr Pause mit Stehkaffee

15.15 Uhr Workshop Aktiv Runde 2

16.30 Uhr Abschluss und Ausblick

17.00 Uhr Ende des Kongresses

Christian Kegel
Oberbürgermeister

Alexander Putz
Oberbürgermeister

Anton Speer
Landrat

Garmisch-Partenkirchen
Landshut • Traunstein

Pä
Ko

dagogischer

ngress

Sie können an 2 der 6 Workshops teilnehmen, da jeder Workshop um 13.30 Uhr und 15.15 Uhr stattfindet (Wahl der Workshops am Vormittag).

www.paedagogischer-kongress.de

in Garmisch-Partenkirchen in Traunstein in Landshut

Wiederholung der 6 Workshops

Fritz Wittmann
Stellvertretender Landrat


